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„EINSAMKEIT“ 
Darüber spricht man doch nicht – oder? 
 

Einsamkeit gehört zum Menschsein, aber Einsamkeit ist nicht gleich 
Einsamkeit: Einsamkeit kann selbst gewählt sein als ein Ort der 
Kontemplation und als Möglichkeit zur Konzentration auf 
Wesentliches. Wer mit sich allein ist, kann seinen Gedanken freien 
Lauf lassen und neue Kraft gewinnen. Einsamkeit kann aber auch 
unerträglich und eine Not sein – das hat die Corona-Pandemie uns 
deutlich gezeigt. Obwohl digitale Möglichkeiten den Kontakt zu 
anderen erleichtern, haben nicht alle einen Zugang. Vereinsamung ist 
ein Thema in unseren Gesellschaften und kann auch zu Krankheit 
führen. Einsamkeit ist ein Hauptproblem in der Gesellschaft und doch 
spricht paradoxerweise kaum ein Mensch darüber.  
Was sind die Ursachen für die Entstehung und die Zunahme von 
Einsamkeit? Wann und warum empfinden wir Einsamkeit als 
wohltuend oder als belastend? Macht unser modernes Leben 
Menschen einsam? Sind Menschen in unseren Kirchen einsam?  
Können wir es verhindern, dass Menschen vereinsamen? Kann 
christlicher Glauben helfen, mit der Einsamkeit auszukommen?  
Wir laden Sie herzlich ein, diesen Fragen im euregionalen Austausch 
nachzugehen. Wir freuen uns auf Sie! 
 

Mitwirkende 
 Drs. Hans Kling: Krankenhausseelsorger Universitätsklinik, 

Maastricht  
 Pfarrer Frank Reyans: Exerzitienseelsorger, Bistum Aachen 
 Johannes Mertens: Wissenschaftlicher Mitarbeiter und 

Franziska Schmitz: Studentin, KatHO Aachen 
 Prof. Dr. Andreas Wittrahm: Leiter Sozialpolitik, 

Caritasverband für das Bistum Aachen 
 Winfried Winkler: Seniorenhausleitung Haus Hörn, Aachen 
 Dr. Gerard Sars: Gemeindediakon, Roerstreek 

 



Programm 
 
09.00 Ankunft 

9.15 Begrüßung und Impuls  

9.40 Zur Einsamkeit geboren? Skizzen zur Einsamkeit im 
Lebenslauf  
Prof.  Dr. Andreas Wittrahm   
Impulsreferat auf Deutsch mit niederländischem Thesenpapier 

Pause 

10.40  AG 1: Die aktuelle Situation in den Niederlanden 
Dr. Gerard Sars 

 AG 2: Gewählte Einsamkeit in Exerzitien & Spiritualität  
Pfarrer Frank Reyans 
 

11.15 Einsamkeit im Krankenhaus 
Drs. Hans Kling  
Impulsreferat auf Niederländisch mit deutschem Thesenpapier 

Pause 

12.15  AG 3: Tier-Mensch-Beziehung  
Johannes Mertens M.A. und Franziska Schmitz 

 AG 4: Einsamkeit in der Altenhilfe zu Coronazeiten  
Winfried Winkler 

  
12.45 Schlusssegen 

 

 
Nennen Sie bitte bei der Anmeldung Ihre Wunsch-AG  

(AG 1 oder AG 2 und AG 3 oder AG 4)! 

 
 



Dieses Mal: Kein Teilnahmebeitrag! 
 

Anmeldung 
Bitte melden Sie sich per E-Mail oder Telefon bis zum 8. März 2021 
an bei Frau Simone Eschweiler (seschweiler@caritas-ac.de oder 
telefonisch +49241/431-233).  
 
Geben Sie dabei an, welchen Workshops (AG 1 oder AG 2 und AG 3 
oder AG 4) Sie zugeteilt werden möchten.   
 
Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs 
berücksichtigt. Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine 
Anmeldebestätigung. 
 
 

Beteiligte Organisationen 
 Die Bischöflichen Beauftragten für Ökumene der Bistümer Aachen und 

Roermond 
 Caritasverband für das Bistum Aachen e.V. 
 Classis Noord-Brabant, Limburg en Réunion Wallonne (Protestantse Kerk in 

Nederland) 
 Kirchenkreis Aachen (Evangelische Kirche im Rheinland) 
 Protestantische Gemeinden des Distrikts Lüttich (Verenigde Protestantse Kerk 

van België) 
 Vikariat des deutschsprachigen Gebietes des Bistums Lüttich 

mailto:seschweiler@caritas-ac.de

